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    III. Symposium der Marcé-Gesellschaft 

 
   

   

in Kooperation mit der Gesellschaft für die 
psychische Gesundheit von Frauen (GPGF)  

Prävention und Therapie 
postpartaler psychischer 
Störungen 

 
- 13. und 14. Oktober 2006 - 



 

GRUßWORT 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der PsychiatrieVerbund des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 
erlaubt sich, Sie zum III. Symposium der Marcé-Gesellschaft 
deutschsprachiger Länder einzuladen. Die Veranstaltung findet in 
bewährter Art und Weise in Kooperation mit der Gesellschaft für die 
psychische Gesundheit von Frauen (GPGF) statt. 
 
Wie Sie vielleicht wissen, gründete sich im Dezember 2000 die 
deutsche Sektion der International Society for Psychiatric Disorders in 
Childbearing mit dem Ziel, die Aufklärung über psychische Erkrankung 
im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Mutterschaft zu 
intensivieren. 
Unser diesjähriges Programm betont zum einen den Aspekt der 
Prävention im Kontext peripartaler psychischer Erkrankungen, denn die 
gemeinsame Behandlung von Mutter und Säugling stellt einen 
nachdrücklich protektiven Faktor hinsichtlich der Gefährdungen für 
Mutter und Kind dar. Und zum anderen zeigt es, dass der Marcé-
Gesellschaft sowohl die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit allen an 
der Behandlung beteiligten Berufsgruppen (Pflegepersonal, 
SozialarbeiterInnen, Hebammen, PsychologInnen, Psychothera-
peutInnen und ÄrztInnen etc.), als auch die Kooperation mit Betroffenen 
und Selbsthilfegruppen sehr am Herzen liegt. 
 
Da es uns gelungen ist, hochrangige international anerkannte 
Expertinnen und Experten zu gewinnen (siehe Programmheft), sind wir 
überzeugt beiden Aspekten unserer diesjährigen Tagung gerecht zu 
werden. Dabei steht stets der unmittelbare Praxisbezug im 
Vordergrund. 
 
In dem Sinne freuen wir uns, Sie zum III. Symposium der Marcé-
Gesellschaft deutschsprachiger Länder einzuladen und hoffen, Sie im 
Oktober 2006 in den Räumen des LWL in Münster begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
     
Dr. Luc Turmes   Stellvertr. Landesrätin Ulrike Lubek 



 

PROGRAMM-ÜBERSICHT 
 
 

Bitte entnehmen Sie Details dem Programm-Heft! 
(www.marce-gesellschaft.de) 

 
Freitag, 13.10.06 
 

 

9.00 - 13.30 Uhr Begrüßung, Plenarvorträge und Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft an Professor Dr. Ian F. 
Brockington, anschließend Mittagspause 
 

14.30 - 16.00 Uhr 
 
 

Symposien I 
 

Raum 1: „Die Möglichkeiten der Selbsthilfe bei 
psychischen Störungen der Mütter rund um die 
Geburt“ 
 
Raum 2: „Die Rolle der Väter in der 
Peripartalzeit“ 
 

16.30 - 18.00 Uhr 
 

 
Symposien II 

 

Raum 1: „Biologische Therapieverfahren in der 
Schwangerschaft und   Postpartum“ 

 
Raum 2: „Bindungsförderung bei postpartalen 
Krisen“ 
 

ab 19.30 Uhr „Bunter Abend“ im Stadtschloss Erbdrostenhof 
 

  
Samstag, 14.10.06 
 

 

9.00 - 13.00 Uhr Mitgliederversammlung der Marcé-Gesellschaft 
und Plenarvorträge, anschließend Mittagspause 
 

14.00 - 15.30 Uhr 
 
 

Symposien III 
 

Raum 1: „Der Tanz von Mutter und Kind: 
Bewegte und berührende  Verhaltensweisen in 
Mutter-Kind-Beziehungen“ 
 
Raum 2: „Die Bedeutung von Hebammen beim 
Management von perinatalen psychischen 
Erkrankungen“ 

15.30 Uhr Schlusswort 
 



 

VERANSTALTUNGSORT 
 
Landeshaus des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 
Freiherr-vom-Stein-Platz 1, 48147 Münster

Kontakt: Dr. med. Luc Turmes 
Ärztlicher Direktor Westfälisches Zentrum Herten 
Im Schlosspark 20 45699 Herten 
Tel.: 02366/802-202  Fax: 02366/802-460  E-mail: luc.turmes@wkp-lwl.org 
 
Wissenschaftliches Programmkomitee: 
Dr. Christiane Hornstein, Priv.Doz. Dr. Anette Kersting, Dr. Almut Nagel-Brotzler,  
Dr. Luc Turmes 
 
Die Veranstaltung ist als Fortbildungsveranstaltung im Rahmen des Fortbildungs-
zertifikates der Ärztekammer Westfalen-Lippe zertifiziert und anerkannt. 


